
Solidarität International (SI) e.V.

demokratisch – überparteilich – finanziell unabhängig 

 weltanschaulich offen

Solidarität International Antragsformular für eine
Mitgliedschaft bei

Solidarität International e.V.

Spenden Sie für das 
Projekt Sitsope 
(Zuflucht) in Togo!

Togo: Reich an Bodenschätzen - aber die 
Bevölkerung hungert
Togo, die ehemalige deutsche Kolonie, ist ein Bergarbeiter-
land in Westafrika. Seine Hauptstadt ist Lomé. Die Alphabeti-
sierungsrate liegt bei 46 Prozent und ist rückläufig.

Es gibt drei große Phosphatminen und zwei Zementminen, 
die 40 Prozent der nationalen Produktion ausmachen. Sie 
gehören deutschen, israelischen und indischen Monopolen. 
Von den knapp 7 Millionen Einwohnern hat jeder Familienan-
gehörige im Bergbau. Die wirtschaftliche Krise des Landes 
vertieft sich seit Jahren und geht mit einer fortschreitenden 
Verelendung der Massen einher.

Seit Frühjahr 2016 erheben sich die Bergarbeiter. Aus einem 
Kampf um Lohnerhöhung werden große Streiks und Massen-
kämpfe, die sich gegen Regierung und die Monopole richten. 
Sie werden zu Kämpfen der ganzen Bevölkerung und weiten 
sich in ganz Westafrika aus.

Die Situation der Frauen in Togo
Die Frauen werden in besonderer Abhängigkeit gehalten. 
Besonders Mädchen können immer seltener zur Schule 
gehen. Frauen trifft die Zunahme von Arbeitslosigkeit, 
Analphabetentum, Not und Elend am härtesten.

„Unser Wunsch ist es, mit eurer Organisation Solidarität Inter-
national und der Frauenorganisation „Courage“ eine kämpfe-
rische Zusammenarbeit zu etablieren, die uns gegenseitig nur 
stärken kann.“ (Lucie Akvouvi, Sitsope).

Wir unterstützen den Spendenaufruf zu Sitsope
Als Europakoordinatorinnen der Weltfrauenkonferenz der 
Basisfrauen Suse Bader, Zaman Masudi, Deutschland; Halinka 
Augustin (Niederlande) (www.worldwomensconference.org)
Bundesvorstand Frauenverband Courage e.V. 
(www.fvcourage.de)
Kämpferischer Frauenrat
Bundesvertretung Solidarität International (SI) e.V. 
(www.solidaritaet-international.de)
Weitere UnterstützerInnen sind möglich und erwünscht.

Organisierte Hilfe zur Selbsthilfe 
und Selbstbereiung durch Aktion, 
Information und Spenden
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Wirtschaftliche 
Selbstbestimmung ist 
notwendig für Soziale 

Selbstbestimmung!



Was ist Sitsope?
Sitsope heißt übersetzt „Zuflucht“ und ist eine Frauen-
selbstorganisation in Togo. Der Zusammenschluss 
fördert die wirtschaftliche und soziale Selbstständigkeit 
von Frauen.
Sitsope wirbt  für die Unterstützung ihres Projektes: Eine 
allseitige Berufsausbildung zur Schneiderin und im 
Batik-Handwerk.

Wofür kämpft Sitsope?
„So zielen wir darauf ab, es den jungen Mädchen und 
Frauen zu ermöglichen, über eigene Kaufkraft zu verfü-
gen, ihr Konto zu führen dank der Alphabetisierung, mit 
anderen Worten, sich einer wirklichen finanziellen 
Unabhängigkeit zu erfreuen als Voraussetzung für ihre 
soziale Unabhängigkeit. Die soziale Unabhängigkeit der 
Frau kann nicht vom Kampf für eine tiefgehende Verän-
derung der togolesischen Gesellschaft getrennt 
werden.

Dabei hoffen wir, dass sie nicht nur in der Lage sein 
werden, ihre legitimen Bedürfnisse zu befriedigen, 
sondern auch und vor allem, dass sie voll und ganz ihre 
Rolle neben den Männern wahrnehmen werden für den 
Aufbruch in ein wirklich demokratisches Togo.“
Lucie Akvouvi vom „Groupement Sitsope“:

Solidarität International 

Rolle neben den Männern wahrnehmen werden für den 
Aufbruch in ein wirklich demokratisches Togo.“
Lucie Akvouvi vom „Groupement Sitsope“:

www.solidaritaet-international.de 

Wie arbeitet Sitsope?
Die Frauenselbstorganisation Sitsope (Zufluchtsgruppe) 
wurde schon 1997 gegründet.

Sie hat ihren Sitz in der Stadt Kpalimé. Sie setzt sich zurzeit aus 
20 Mitgliedsgruppen in verschiedenen Gemeinden zusam-
men. Ihr Hauptziel ist, einen Beitrag zu leisten zur Verringe-
rung der Armut durch die Schaffung von Arbeitsplätzen. 
Sitsope arbeitet mit anderen Organisationen zusammen zur 
Verbesserung der Aktivitäten und zum Erfahrungsaustausch.
In den Jahren 2002 bis 2006 konnten 18 Mädchen durch 
Ausbildung und der Einrichtung einer kleinen Werkstatt eine 
eigene berufliche Tätigkeit aufnehmen.

Durch den Verkauf ihrer Produkte werden die Mitglieder des 
Projektes bezahlt, Kredite abbezahlt und neue Projekte aufge-
baut.

Spenden Sie für das aktuelle Projekt von 
Sitsope!

Das Ausbildungsprojekt dient Mädchen und jungen 
Frauen ohne Schulbildung.
Das Programm ist in drei Bereiche unterteilt:
 · Ausbildung im Beruf des Batikens und 
   Schneiderns
 · die Alphabetisierung
 · die Gesundheitserziehung.

Das jetzige Ausbildungsprogramm soll abgeschlos-
sen werden mit der Eröffnung einer Schneiderwerk-
statt. Dafür werden ca. 10.000 € benötigt.

Jeder Cent kommt an!
Solidarität International (SI) e.V. kann in der Zusammen-
arbeit mit den Sitsope-Frauen garantieren, dass das 
gespendete Geld zu 100 Prozent dem Projekt zugute 
kommt. Entstehende Gebühren für Überweisungen 
werden von SI selbst getragen.

Wie kann ich spenden?      
Spenden unter dem Stichwort „Sitsope“ bitte auf das 
Spendenkonto von Solidarität International (SI) e.V.
IBAN  DE86 5019 0000 6100 8005 84
BIC     FFVBDEFF   bei der Frankfurter Volksbank

Kann ich das Projekt dauerhaft 
unterstützen?
Ja, durch die Mitgliedschaft in Solidarität International 
(SI) e.V. .
Dafür beträgt der monatliche Mindestbeitrag 1,50 €. 
Darüber hinaus können Sie die monatliche Spende für 
Sitsope selbst festlegen durch Erhöhung dieses 
Mindestbeitrages.Das jährliche Einzugsverfahren hilft 
uns und Ihnen den Verwaltungsaufwand gering zu 
halten. Dafür vielen Dank.

Den auf der Rückseite stehenden Abschnitt bitte an 
folgende Adresse schicken:

Solidarität International (SI) e.V., 
Grabenstr. 89,  47057 Duisburg.

Sie erhalten umgehend Antwort.

Ihr örtlicher Kontakt:


